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Kerze aus Wachsresten 

Klopapierrolle auf ein Stück Papier kleben. Kerzendocht (oder geflochtene Baumwollschnur) 

in eine Wäscheklammer spannen und mittig in die Klopapierrolle hängen lassen 

(Wäscheklammer quer über die Rolle legen). 100g Wachsreste in einem alten Marmeladenglas 

im Wasserbad schmelzen. Optional 10 Tropfen ätherisches Öl (z.B, Zimt) zugeben. Das flüssige 

Wachs in die Klopapierrolle einfüllen, aber dabei 10-15g Wachs zurückhalten. Nach dem 

Erkalten bildet sich ein Loch in der Kerze, welches mit dem übrigen Wachs aufgefüllt werden 

kann. Wenn alles abgekühlt ist die Klopapierrolle abschälen. Nach Lust und Laune dekorieren. 

 

Natürlicher Meisenknödelhalter 

Ca. 8 biegsame Zweige z.B. Weiden am oberen 

Ende mit einer Schnur zusammenbinden. 

Meisenknödel oder Apfel ins Innere legen und 

Zweige gleichmäßig rundherum verteilen. 

Jetzt auch das untere Ende zusammenbinden. Mit 

Zweigen und Beeren schmücken. 

                 Finnische     

                 Eislaterne 

                       Einen Eimer mit Wasser 

                       füllen und bei Minus-

graden über Nacht draußen gefrieren 

lassen. Wenn sich oben und seitlich eine 

ca. 5cm dicke Eisschicht gebildet hat den 

Eimer für ein paar Minuten im Warmen 

antauen lassen. Danach die Eislaterne 

vorsichtig aus dem Eimer gleiten lassen, 

das übriges Wasser abgießen und eine 

Kerze in die Laterne stellen. 

Moosstern und Moosbaum 

Die Grundform für einen Moosstern oder ein Moosbäumchen auf einen dicken Karton 

aufzeichnen und ausschneiden. An dieser Form mithilfe eines Bindedrahtes einen beliebigen 

Stock (z.B.: Haselnuss, Birke, Schwemmholz) befestigen. Dazu den Draht durch den Karton 

stechen (lass dir dabei helfen, wenn es zu schwer geht) und den Stock fest anbinden.  

Mit einem dünnen grünen Draht befestigst du nun ganz dicht mehrere Moosplatten an dem 

Karton. Dazu ganz beliebig den Draht mit dem Moos um deine Grundform wickeln. Das 

Stämmchen des Moosbaumes kannst du nun in einen Blumentopf geben und zum 

stabilisieren Sand oder Kieselsteine verwenden. 

          Lichterhäuschen aus Tetrapacks 

             Milch oder Saft-Tetrapack auswaschen. Gefällt euch das „Dach“ des Tetrapacks, 

einfach so lassen. Alternativ könnt ihr auch eine schräge Fassade oder Zinnen mit dem 

Cuttermesser ausschneiden. Bevor ihr nach Belieben mit dem Ausschneiden der Fenster 

und Türen beginnt, messt unbedingt erstmal den Durchmesser des Teelichts, das ihr 

später hineinstellen möchtet. So breit muss dann eure Tür (mindestens) sein. Das 

Häuschen, mit einer gut deckenden Acryl- oder Kreidefarbe anmalen. Warten, bis alles 

gut trocken ist und dann einfach Teelicht reinstellen und fertig ist das Lichterhäuschen.  
 

Nachhaltige Bastelideen zu Weihnachten 


